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Toggenburger Försterkäse 
Ist welter umstritten 
ST. GALLEN - Der Toggenburger Förster­
käse gleicht dem geschützten Vacherin 
Mont-d'Or. Deshalb wurde eine Käserei aus 
Krummenau vom Amt für Lebensmittelkon­
trolle zu einer Stellungnahme eingeladen. 
Nun wurde die Frist dafür bis Mitte Januar 
erstreckt 

Dies sagte der St. Galler Kantonschemiker 
Hans-Rudolf Hunziker am Dienstag auf An­
frage der Nachrichtenagentur sda. Hunziker 
war im Herbst vergangenen Jahres von sei­
nem Neuenburger Kollegen auf die Ähnlich­
keit des Försterkäses mit dem Vacherin 
Mont-d'Or aufmerksam gemacht worden und 
reagierte. Försterkäse gibt es seit zehn Jahren. 
Der Vacherin Mont-d'Or ist seit dem vergan­
genen Jahr geschützt mit der Bezeichnung 
AOC (Appelation d'origine contröllöe). (sda) 

Tresor geknackt 
und Siisslgkeiten geklaut 
HEIDEN - Einbrecher sind am vergangenen 
Wochenende in die Talstation des Skilifts in 
Heiden eingebrochen. Sie stahlen Bargeld 
und SUssigkeiten. 

Es entstand erheblicher Sachschaden. Be­
reits am 30. Dezember wurde der Skilift in 
Heiden von Dieben heimgesucht. Beim Ein­
bruch am vergangenen Wochenende ver­
schafften sich die Täter gewaltsam Zutritt 
zum Skilift-Gebäude und knackten mit einer 
Trennscheibe den Tresor in der Talstation. 
Sie stahlen Bargeld und Süssigkeiten im 
Wert von 3000 Franken. Der angerichtete 
Schaden wird laut Polizeiangaben vom 
Dienstag auf 4000 Franken geschätzt. 

Beim Einbruch wenige Tage zuvor stahlen 
die Einbrecher ebenfalls Geld und Süssigkei­
ten. Die Polizei geht davon aus, dass bei bei­
den Einbrüchen die gleichen Täter am Werk 
waren und sucht nun Zeugen. (sda) 

Zweimal Totalschaden 
aus Unachtsamkeit 
SENT - Am späten Montagnachmittag ist 
der Lenker eines Personenwagens auf der 
Kantonsstrasse in Crusch auf Gebiet der Ge­
meinde Sent GR seitlich mit zwei entgegen­
kommenden Autos zusammengestossen. Ver­
letzt wurde niemand. 

Laut Polizeiangaben vom Dienstag war der 
Automobilist aus Unachtsamkeit in einer 
Rechtskurve auf die Gegenfahrbahn geraten. 
Die Fahrzeuge des Unfallverursachers und 
des ersten entgegenkommenden Lenkers 
wurden total beschädigt, am dritten entstand 
ein geringer Schaden. Zur Reinigung der 
Fahrbahn musste das Tiefbauamt aufgeboten 
werden. (sda) 

«wachsen 
Neues Kursbuch der Erwachsenenbildung Stein-Egerta 

SCHAAN - End« Dezember hat 
dl« Erwachsenenbildung Stein-
Egarta In Schaan ihr nauas 
Kursbuch herausgegeben. Ins­
gesamt 305 Kurse, Vorträge 
und Reisen finden sich in den 
Barelchan Freizeit, Computer, 
Sprachen und Erwachsenenbil­
dung. Organisiert werden die 
Veranstaltungen van den ße-
melndeverantwortlichen und 
dem Team der Erwachsenen­
bildung Stein-Egerta. 
«wachsen - erleben - bilden» - so 
lautet der neue Leitsatz der Er­
wachsenenbildung Stein-Egerta. 
Wer sich weiterbildet, wächst an 
Kopf, Herz und Hand und manch­
mal auch über sich hinaus. Wer sich 
weiterbildet, erlebt etwas - mit an­
deren und mit sich selbst. 

Passend zum Leitsatz hat das 
Atelier Silvia Ruppen das Layout 
des Kursbuches neu gestaltet: Die 
Erwachsenenbildung Stein-Egerta 
zwischen grüner Erde und blauem 
Himmel, aus Schaaner Boden 
wachsend, eine eigene Erlebniswelt 
bildend und offen für das erhellen­
de Licht, das Bildung auch sein 
soll. 

Spezialthema 
«Liechtensteinische Identität» 

Womit identifiziert sich der 
Liechtensteiner, die Liechtenstei­
nerin? Was bewirken diese Identifi­
kationen? Und gibt es sie überhaupt 
- die liechtensteinische Identität? 

Mit dem Spezialthema greift die 
Erwachsenenbildung Stein-Egerta 
in drei Veranstaltungen die Frage 
auf; Womit sich die Bürger und Ein­
wohner des Landes Liechtenstein 
nach den Vorwürfen wirtschaftskri-
mineller Aktivitäten auf dem Fi­
nanzplatz Liechtenstein 1999/2000 
und der Verfassungsänderung 2003 
identifizieren oder noch identifizie­
ren können. 

Den Auftakt der Veranstaltungs­
reihe bildet ein Vortrag von Norbert 
Haas zum Thema «Ein Land wie 
Heimat». Am zweiten Abend unter­
sucht der Schweizer Historiker 
Matthias Weishaupt die prägende 
Rolle des Fürsten für die liechten­
steinische Identität. Den Abschluss 
bildet eine Podiumsdiskussion zur 
Frage: «Gibt es eine liechtensteini­
sche Identität?» 

für Freizeit und Erwachsenenbi ldung 
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305 Kurse zu den Bereidien l 
nenMMung finden sich Jm 
Stein-Egerta le Schaan. 

Im neuen Kursbuch finden sich 
125 Freizeitkurse, verteilt auf alle 
11 Gemeinden des Landes: Foto­
grafieren, mit Holz und Speckstein 
arbeiten, filzen, Ribel kochen, 
schminken, trommeln, Aquarelle 
malen und Obstbäume schneiden -
eine Vielfalt an Kursen, die prakti­
sche Fertigkeiten vermitteln, die 
Sinne ansprechen und Freude be­
reiten. Die Erwachsenenbildung 
Stein-Egerta will dazu beitragen, 
dass Lernen und Sich-Weiterbilden 
Spass und Freude machen. 

Computerprobleme? 
Wer erste Schritte am Computer 

machen, seine Kenntnisse in Word 
und Excel erweitern oder das Be­
triebssystem Linux auf seinem 

tenden Sprachkursen zählen Eng­
lisch, Italienisch, Spanisch'-und 
Chinesisch. Die Sprachen Eng­
lisch, Italienisch und Spanisch wer­
den auch mit der Methode «Neues 
Lernen» angeboten. Diese Lernme­
thode ermöglicht mit abwechs­
lungsreichem Unterricht einen we­
sentlich rascheren Einstieg in eine 
neue Fremdsprache. 

Qwacbunai igskurss 
Im.Bereich Erwachsenenbildung 

finden sich 104 Kurse von Literatur 
bis Gesundheit. Körper und Geist 
Werden angesprochen. Das Kursan­
gebot der Erwachsenenbildung 
Stein-Egerta hilft Frauen und Män­
nern, ihre persönlichen, beruf­
lichen, familiären, kulturellen, ge­
sellschaftlichen und politischen 
Aufgaben zu meistern., 

Für diese Zielsetzung stehen 
Kurse wie «Hören mit Begeiste­
rung - Aktives Musikerleben», 
Konstruktive Ehe und Kommunika­
tion, Gedfichtnistraining, Aufbau­
wissen, Islam im Alltag, Kollegiale 
Beratung für Selbständige, Optima­
les Bewerben, Autogenes Training 
und Leichter Laufen. 

Das «Liechtenstein-Wissen» 
kann in den Kursen «Grosse Litera­
ten im kleinen Land», «Als in 
Schaan die Bilder laufen lernten» 
und während der Führung durch die 
Sonderausstellung «Über die Al­
pen» im Liechtensteinischen Lan­
desmuseum vertieft werden. 

Computer installieren will, wird 
unter den insgesamt 46 angebote­
nen Computerkursen fündig wer­
den. Ebenso können die einzelnen 
Module der «European Computer 
Driving Licence» (ECDL), z.B. zu 
Access und Powerpoint, belegt 
werden. Der Umgang mit Internet 
und E-Mail kann in gesonderten 
Kursen erlernt werden. 

Sprachen Sie Chinesisch? 
Das Erlemen von Sprachen er­

leichtert den Zugang zu anderen 
Kulturen und ist Voraussetzung für 
das Ausüben vieler Berufe. Die 
Kurse «Deutsch für Fremdsprachi­
ge» verbessern die Voraussetzun­
gen für die Integration in unserer 
Region. Zu den im Frjlhjahr star-

Jtyas K u r s b u c h , . f ü r F r ü h j a h r  
2j005 ging' Eode-^zembter an alte 
Haushalte in Liechtenstein sowie 
an die Abonnenten in der Region. 
Weitere Exemplare können über 
Internet unter der Adresse 
www.stein-egerta.li oder telefo­
nisch 232 48 22 bestellt werden. 
Die Intemetseite der Erwachsenen­
bildung Stein-Egerta bietet die 
Möglichkeit, gezielt nach einzelnen 
Kursangeboten zu suchen, Kurs­
buchteile als pdf-Dokument her­
unterzuladen und sich direkt per 
E-Mail anzumelden. Wer das Haus 
Stein-Egerta nicht kennt, findet dort 
einen Lageplan und kann einen 
Blick auf das herrschaftliche Land­
haus werfen, dessen Seminarräume 
gemietet werden können. (Anzeige) 
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